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Grußwort des Bürgermeisters der Stadt Wetter (Ruhr)

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Städte und Gemeinden müssen Antworten auf die Herausforderungen des 
demografi schen Wandels fi nden. Eine zunehmend ältere Bevölkerung stellt neue 
Ansprüche an Infrastruktur und Lebensqualität auch in unserer Stadt. Wir in Wetter 
(Ruhr) setzen uns längst mit diesem „Megathema“ auseinander.

Eine wichtige Säule unseres Angebots vor Ort ist der Arbeitskreis Hilfeanbieter. Er 
vereint unterschiedliche Organisationen, die Pfl ege und Gesundheitsdienstleistun-
gen für die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt anbieten.

Im kommenden Jahr besteht dieser Verbund bereits seit 20 Jahren. Er setzt damit 
Maßstäbe: Der Arbeitskreis ist ein im gesamten Ennepe-Ruhr-Kreis einzigartiges 
Pfl egenetzwerk, er beweist seit zwei Jahrzehnten, wie man interdisziplinär zum 
Wohle der Bürger, zum Wohle der örtlichen Daseinsvorsorge zusammenarbei-
ten kann. Dazu zählen der regelmäßige Austausch über die Qualität von Pfl ege, 
gemeinsame Informationsangebote zu aktuellen Themen wie „Altersdemenz“ oder 
„Sucht im Alter“ oder die jährlich stattfi ndende Pfl egemesse im Stadtsaal.

Mit dieser Broschüre bietet sich dem Leser erstmals ein kompakter Überblick über 
das komplette Angebot vor Ort – von der Pfl ege- und Wohnberatung über den 
Hausnotruf bis hin zum örtlichen Angebot von Pfl egeeinrichtungen. Das Heft fasst 
die einzelnen Leistungen der vielfältigen Trägerlandschaft zusammen und ist somit 
wichtiges und unverzichtbares Informationsangebot für Pfl egebedürftige und 
deren Angehörige.

Herzliche Grüße

Ihr

Frank Hasenberg
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Pfl egeberatung Stadt Wetter (Ruhr)

Warum Pfl egeberatung ?

Eine optimale Betreuung mit den individuell notwendigen Hilfen vorzubereiten und 
zu organisieren ist für pfl egebedürftige Menschen und ihre Angehörigen vielfach 
sehr belastend. Mitunter nehmen sie Leistungen gar nicht in Anspruch, weil der 
Überblick über die vielschichtigen Angebote fehlt. Dagegen kann eine professionel-
le Pfl egeberatung die Orientierung verbessern und bei Bedarf dazu beitragen, medi-
zinische, pfl egerische, soziale und hauswirtschaftliche Hilfen unter Berücksichti-
gung der jeweiligen Lebenssituation zu koordinieren. In diesem Sinne bietet Ihnen 
die Pfl egeberatung Wetter (Ruhr) sachkundige Information, individuelle Beratung 
und praktische Unterstützung, wenn es um die Gestaltung einer altersgerechten 
Lebensführung und die dafür erforderlichen Leistungen geht.

Leistungen der Pfl egeberatung

• Klärung des Hilfe- und Pfl egebedarfs unter Berücksichtigung der persönlichen  
 Lebenssituation 

• Beratung zu Finanzierungsmöglichkeiten und Unterstützung bei der 
 Beantragung von Leistungen 

• Vermittlung und Koordination von medizinischen, pfl egerischen und sozialen  
 Hilfsangeboten Beratung zum Ablauf der Pfl egeeinstufung 
• Herstellen von Kontakten zu spezialisierten Beratungsstellen 

• Hilfe in akuten Versorgungs- und Pfl egesituationen 

• Vermittlung von hauswirtschaftlichen Dienstleistungen

Kontakt:

Seniorenbüro
Bornstr. 2
58300 Wetter (Ruhr)

Axel Fiedler
Dipl.-Sozialgerontologe
02335 840347

Günter Kremer
Dipl.-Sozialarbeiter
02335 840342
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Ambulante Dienste
Sie ermöglichen vielen älteren und behinderten Menschen bei Pfl ege- und Betreu-
ungsbedürftigkeit das Verbleiben in der eigenen Wohnung. Zu den ambulanten 
Diensten zählen die Sozial-, Diakonie-, Krankenpfl egestationen, die Mahlzeiten-
dienste, die Mobilen Sozialen Dienste, Beratungsdienste, Hausnotruf-Systeme und 
die privatgewerblichen Anbieter.

Sozial- und Krankenpfl egestationen

Sozial- und Krankenpfl egestationen übernehmen Aufgaben in der Kranken-,
Alten-, Haus- und Familienpfl ege. Sie verfügen über ein unterschiedliches Ange-
botsspektrum in der Pfl ege und Betreuung hilfsbedürftiger Menschen, z.B.:

• Grund- und Behandlungspfl ege
• Hauswirtschaftliche Hilfen
• Beratungsbesuche bei selbständiger Pfl ege
• Kurse in häuslicher Krankenpfl ege
• Weiterführung des Haushaltes
• Anleitung und Beratung von Patienten und Angehörigen
• Bereitschaftsdienst

Für diese Dienste stehen zur Verfügung:

Diakoniestation Wetter
Diakonisches Werk Ennepe-Ruhr/Hagen  02335 62434 S. 12

Familien- und Krankenpfl ege e.V.  02335 91850 S. 10

Das mobile Pfl egeteam
Kranken- und Kinderkrankenpfl ege  02335 68272-0  S. 13

Ambulanter Dienst ESV  02335 683902  S. 20

Pfl egebüro Bahrenberg  02335 913959  S. 14

Mobile Soziale Dienste

Sie helfen älteren und behinderten Menschen den Aufenthalt in ihrer 
Wohnung zu erleichtern. Sie betreuen Hilfebedürftige bei Abwesenheit der 
Pfl egeperson.

Sie umfassen folgende Angebote:

• Hilfen im Haushalt
• Pfl egerische Hilfen
• Hilfen zur Erhaltung sozialer Kontakte
• Hilfen bei der Freizeitgestaltung
• Besuchsdienste
• Betreuung behinderter Erwachsener und behinderter Kinder
• Einkaufsdienste
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Es stehen zur Verfügung:

Familien- und Krankenpfl ege e.V.  02355 91850  S. 10

Das mobile Pfl egeteam
Kranken- und Kinderkrankenpfl ege  02335 68272-0 S. 13

Pfl egebüro Bahrenberg  02335 913959  S. 14

Ambulanter Dienst ESV  02335 683902  S. 20

Diakoniestation Wetter
Diakonisches Werk Ennepe-Ruhr/Hagen  02335 62434  S. 12

Palliativpfl ege

Palliativpfl ege ist die Pfl ege von Menschen mit einer nicht heilbaren, weit fortge-
schrittenen Erkrankung und begrenzter Lebenserwartung. Der Palliativ-Pfl egedienst 
will es den erkrankten Menschen und ihren Angehörigen ermöglichen, die verblei-
bende Lebenszeit zu Hause zu verbringen.

Anbieter: 

Familien- und Krankenpfl ege e.V. 02335 91850  S. 10
Diakonisches Werk Ennepe-Ruhr/Hagen  02335 62434  S. 12

Mahlzeitendienste

Sie versorgen ältere und hilfebedürftige Menschen laufend oder vorübergehend 
mit fertig zubereiteten Mahlzeiten. „Essen auf Rädern“ kann täglich bezogen wer-
den, auch die Lieferung von Tiefkühlkost ist möglich. Sie können zwischen Diät-, 
Schon- und Normalkost wählen.

Information:

Familien- und Krankenpfl ege, Wetter (Ruhr)  02335 91850  S. 10

Familien- und Krankenpfl ege, Herdecke  02330 2011 

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Hagen 02331 93990 S. 9

Hausnotrufsystem

Das Hausnotrufsystem besteht aus einer automatischen Fernsprechwählanlage
mit dem dazugehörigen Sender, dem „Funkfi nger“. Der Teilnehmer kann von jedem 
Punkt seiner Wohnung den Notruf auslösen. Dabei wird die Sprechverbindung zu 
einer Notrufzentrale ohne vorheriges Wählen oder Aufnehmen des Telefonhörers 
aufgebaut. Die Zentrale ist rund um die Uhr besetzt. Je nach Ausstattung benach-
richtigt die Zentrale entweder Verwandte, Nachbarn oder schickt einen Zivildienst-
leistenden vor Ort. Wenn nötig, wird der Haus- oder Notarzt informiert.

Anbieter:

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Hagen  02331 93990 S. 9
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Gesprächskreise für pfl egende Angehörige

Die Gesprächskreise sind eine Entlastungshilfe für pfl egende Angehörige. Sie bieten 
Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch, zur Information, Selbsthilfe und zur psychi-
schen Regeneration. Informationen zu den Gesprächskreisen Herr Fiedler 

Seniorenbüro:  02335 840347

Alltagshilfen

Mobile 02335 91850 und 02302 18234

Unterstützung für pfl egende Angehörige damit Heimpfl ege vermieden werden
kann - Beratung - Entlastung

Juvendi  02330 849633   S. 15

Service rund um Haus und Familie - Hauswirtschaft - Seniorenbetreuung -
sonstige Dienste

Blitz & Blank  02335 880165 und 0179 3269275

Hilfe bei der Organisation des Haushaltes - Vermeidung von Heimaufenthalten
-Haushaltshilfen

Zentrum Lebenswege  02330 603800 und 02330 603855

Beratung und Begleitung bei Übergängen in neue Lebensphasen - Krisen in der
Lebensmitte - Altern ohne Angst - Neuorientierungen - Hilfen bei besonderen
Belastungssituationen

Dienstleistungsservice Kumpmann       S. 15

Grund-, Unterhalts-, Treppenhaus- und Fensterreinigung, Begleit- und Einkaufs-
service

Wohnen im Alter

Informationen zum Thema Wohnen:

Stadt Wetter (Ruhr)  02335 840347

Seniorenbüro  02335 840384

Betreutes Wohnen:
Diakoniewerk Betreutes Leben
Grundschöttel e.V.  02335 969840   S. 16

Gemeinnütziger Verein für Sozialeinrichtungen,
(GVS) Herdecke  02330 603217   S. 21

Wohnberatung:
FTB - Wohnberatung  02335 968122
Forschungsinstitut Technologie und Behinderung 

Beratungsstelle der Wohnstättengenossenschaft  02335 846005 
 und 0163 2695597

Familien- u. Krankenpfl ege e.V. Herdecke/Wetter 02335 91850 
Wohngruppe (Sommerabend) für an Demenz erkrankte Menschen
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Teilstationäre Hilfen
Kurzzeit- und Tagespfl ege können nach Krankenhausaufenthalten eine aktivierende
Pfl ege leisten. Sie tragen dazu bei, dass ältere Menschen trotz körperlicher Be-
schwerden in ihrer gewohnten Umgebung verbleiben können. Sie bieten pfl egen-
den Angehörigen eine Entlastung und ermöglichen z.B. Urlaubsplanungen.

Kurzzeitpfl ege

Frau Hertha Stohr, Wetter  02335 9805-0     S. 18

Johannes-Zauleck-Haus, Wetter  02335 919612     S. 17

Evangelische Stiftung Volmarstein  02335 6392100   S. 20

Gemeinnütziger Verein 
für Sozialeinrichtungen, (GVS) Herdecke  02330 6030     S. 21

Seniorenresidenz Wetter 02335 846190    S. 19

Tagespfl ege

ESV, Am Wilshause  02335 681451     S. 20

Gemeinnütziger Verein für Sozialeinrichtungen, 
(GVS) Herdecke  02330 6030     S. 21

Stationäre Hilfen

Gemeinschaftskrankenhaus Herdecke  02330   62-0

Alten- und Pfl egeheime

Frau Hertha Stohr, Wetter  02335 9605-0     S. 18

Johannes-Zauleck-Haus, Wetter  02335 9196-0     S. 17

Evangelische Stiftung Volmarstein  02335 8392100   S. 20

Gemeinnütziger Verein 
für Sozialeinrichtungen, (GVS) Herdecke  02330 6030     S. 21

Seniorenresidenz Wetter 02335 846190        S. 19

Stationärer Mittagstisch

In gemütlicher Atmosphäre kann hier gemeinsam mit anderen zu
Mittag gegessen werden. Eine Voranmeldung ist erforderlich.

Diakoniewerk Betreutes Leben 
Grundschöttel e.V. (mittwochs)  02335 969840     S. 16

Johannes-ZauIeck-Haus  02335 9196-0     S. 17
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Immer ein gutes Gefühl!
Der Johanniter-Menüservice und der Johanniter-Hausnotruf.

Zu Hause essen ohne Einkaufen und Zubereiten. Zu Hause in 
vertrauter Umgebung leben, den Alltag meistern und das gute 
Gefühl haben,  dass im Falle eines Falles schnelle Hilfe kommt . 

Rufen Sie an, wir beraten Sie gerne! 
Telefon 02331 9399 0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Schillerstraße 18d • 58089 Hagen

Eine unschlagbare Kombination.

Isolde Hülfers ist gestolpert und liegt 
hilfl os im Flur. Zum Glück trägt die 
Seniorin einen Notrufsender bei sich. 
Ein Knopfdruck genügt – Minuten 
später trifft ein Johanniter-Mitarbei-
ter ein und hilft ihr auf die Beine.

„Hausnotruf“ heißt dieses System, das 
es älteren und behinderten Menschen 
ermöglichen soll, lange in den eigenen 
vier Wänden zu wohnen. „Eine Telefon-
dose und eine Steckdose genügen für 
den Anschluss“ erklärt Sebastian Jacob, 
Fachbereichsleiter Hausnotruf. Als Ge-
genstück erhält der Hausnotruf-Kunde 
einen Sender – zum Beispiel in Form ei-
ner Armbanduhr oder einer Kette, die um 
den Hals getragen werden kann. Drückt 
er den Alarmknopf, baut die Basisstati-
on eine Sprechverbindung zwischen der 
Wohnung und der Johanniter-Zentrale 
in Hagen auf. Dadurch kann der Jo-
hanniter-Mitarbeiter die hilfsbedürftige 
Person fragen was passiert ist – unab-
hängig davon, in welchem Raum sie sich 
aufhält.

Die Vorteile eines 
Johanniter-Hausnotrufes:

• Sie haben den Sender immer bei sich:  
 Als Armband, Halskette oder Clip.

• Das Signal funktioniert in der   
 ganzen Wohnung.

• Beim Auslösen des Signals stellt   
 die Notrufstation automatisch den   
 Kontakt zur Zentrale her.

• Rund um die Uhr erreichen Sie   
 Hilfe ohne Sprechen oder Wählen   
 – ein Knopfdruck genügt.

• Die Hausnotrufzentrale verständigt  
 Nachbarn und Angehörige und   
 benachrichtigt – falls nötig –   
 Notarzt und Rettungsdienst.

Johanniter-Hausnotruf und Johanniter-Menüservice

• Falls Sie Ihren Haustürschlüssel bei   
 unserem Einsatzdienst hinterlegt   
 haben, wird auch dieser informiert.   
 Geschulte Johanniter leisten dann   
 direkt Hilfe vor Ort.

Ganz neu haben die Johanniter jetzt 
den Johanniter-Mobilnotruf. „Der Mo-
bilnotruf ist besonders für mobile ältere 
Menschen geeignet, die dadurch unab-
hängig bleiben oder es wieder werden 
können. Aber auch für Freizeit- und 
Extremsportler, Jäger oder Autofahrer, 
die nachts alleine unterwegs sind, kann 
das neue Gerät eine Hilfe sein“ so Jacob. 
Ob beim Einkauf, der Gartenarbeit, beim 
Spaziergang oder im Urlaub: mit einem 
einzigen Knopfdruck kann ein Hilfesu-
chender rund um die Uhr die Hausnot-
rufzentrale der Johanniter erreichen. Der 
Aufenthaltsort wird dann mittels GPS-
Satelliten ermittelt. 

Doch der Johanniter-Haus- oder Mo-
bilnotruf sind nur eine Möglichkeit der 
Entlastung. Probieren Sie auch den Jo-
hanniter-Menüservice und genießen Sie 
nicht mehr täglich kochen zu müssen. 

Aus unserem umfangreichen Katalog 
mit über 250 verschiedenen Gerichten 
können Sie ganz in Ruhe Ihren persön-
lichen Menüplan zusammenstellen. Sie 
benötigen spezielle Diabetiker- oder 
Schonkost? Sie sind Vegetarier? Kein 
Problem, wir haben für jeden Geschmack 
das Richtige parat!
 
Unsere Tiefkühlkost enthält beste Zuta-
ten und ständige Kontrollen sichern die 
hohe Qualität. So können Sie z.B. selbst 
im Winter erntefrisches Sommergemüse 
genießen - köstlich knackig ganz ohne 
Konservierungsstoffe. Die Menüs wer-
den Ihnen einmal wöchentlich tiefkühl-
frisch von unseren freundlichen Kurier-
fahrern angeliefert. Die Zubereitung ist 
ganz leicht: Einfach in den Backofen, die 
Mikrowelle oder unser „Menüfi x“-Gerät 
stellen und einige Minuten aufwärmen 
– fertig! 

Wünschen Sie mehr Informationen? 

Wir helfen Ihnen gerne weiter! 
Rufen Sie uns an Tel. 02331 9399-0.
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Das können wir für Sie tun...

ESSEN AUF RÄDERN
Fällt Ihnen das Kochen schwer? Dann ist 
unser Service „Essen auf Rädern“ genau 
richtig für Sie! Auf Wunsch servieren 
wir Ihnen an sieben Tagen in der Woche 
ein frisch zubereitetes und leckeres 
Leibgericht. Die Speisen kommen jeweils 
zwischen 10.30 und 13.00 Uhr ins Haus.

ALTEN- UND KRANKENPFLEGE
Die Pflege hilfsbedürftiger Menschen 
erfordert Erfahrung, Fachwissen und 
Einfühlungsvermögen. Unsere Pflege-
kräfte sind besonders qualifiziert und 
nehmen regelmäßig an Schulungen teil. 
Auf diese Weise können sie ihre verant-
wortungsvollen Aufgaben mit Herz und 
Verstand angehen. 

HAUS SOMMERABEND
In unserem gemütlichen Fachwerkhaus 
an der Voßkuhle 6 erfahren an Demenz 
erkrankte Menschen eine individuelle 
und ganzheitliche Pflege sowie viel liebe-
volle Zuwendung. In netter Gemeinschaft 
und unter ganztägiger Betreuung können 
Sie hier dem Alter seine schönsten Seiten 
abgewinnen.

PALLIATIVPFLEGE
Bei der Arbeit mit Schwerkranken und 
Sterbenden kommt es auf ein besonderes 
Maß an Gefühl und Gewissenhaftigkeit 
an. Unser Team setzt sich darum aus 
speziell qualifizierten Pflegefachkräften 
zusammen, die über palliativ-pflegerische 
Erfahrung sowie neueste Erkenntnisse 
aus Theorie und Praxis verfügen.
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Pflege-Kompetenz
von A bis Z:

Ambulante Alten- und Krankenpflege

Ambulante psychiatrische Pflege

Antragstellung

Besuchsdienst

Betreutes Wohnen

Diakonische Erfahrung

Essen auf Rädern

Fachpersonal

Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige

Hauswirtschaftliche Versorgung

Hausnotruf

Heimpflegevermittlung

Hilfe bei Pflegegeldanträgen

Individueller Pflegeumfang

Krankengymnastik

Krankenhausnachsorge 

Kurse in häuslicher Pflege

Kurzzeitpflege

Leicht erreichbar

MitarbeiterInnen-Weiterbildung

Nachtrufbereitschaft

Persönliche Betreuung

Patientenfeste

Pflegeberatung (kostenlos)

Qualitätsorientierung 

Rufbereitschaft

Seelsorgliche Betreuung

Ständiger Kontakt zu Kranken- 
und Pflegekassen

Tägliche Erreichbarkeit

Urlaub für Pflegebedürftige

Verleih von Pflegehilfsmitteln

Vorlesedienst

Wochenend- und Feiertagsbetreuung

Zusammenarbeit mit Ihrem Hausarzt

Zuverlässigkeit

Pflege-Kompetenz

Pflege in guten Händen

www.diakonie-en-hagen.de

Diakoniestation Wetter / Herdecke
Pommelshöh 1a  ·  58300 Wetter

Ihre Ansprechpartnerin: Christa Krug, Telefon 0 23 35 / 6 24 34

Die Mitarbeitenden unserer Diakonie-
station betreuen Sie, wenn Sie krank, alt 
oder pflegebedürftig sind. Sie bleiben in 
Ihrer gewohnten häuslichen Umgebung.

Wir helfen Ihnen dabei, aktiv zu bleiben 
und organisieren für Sie alle notwendigen 
Hilfen. Sie bestimmen selbst, auf welche 
Weise und in welchem Umfang Sie Hilfe 
in Anspruch nehmen. Ihre Werthaltungen,  
Ihre ethischen und religiösen Normen 
sind für uns maßgebend. 

Wir beraten Sie gern. 

Unsere medizinischen und pflege-
rischen Leistungen stimmen wir mit 
Ihnen und allen für Sie wichtigen 
Ansprechpartnern, Ihrem Arzt 
oder Ihren Angehörigen, ab und 
vereinbaren sie verbindlich. 

Die Schwestern und Pfleger 
unterstützen Sie am Tag und in der 
Nacht. Wenn Sie Ihre Pflege z.B. 
über Ihre Angehörigen organisieren, 
beraten und unterstützen wir Sie.

Das mobile Pflegeteam
Ambulante

Kranken- und Altenpflege
 Kinderkrankenpflege

Unser Team

Unsere Ziele 

 optimale und ganzheitliche Pflege

kooperieren 

kostenlos und 
unverbindlich 

aus qualifiziertem  Pflegepersonal
 besteht seit September 1994

sind jeden Menschen individuell 
nach seinen Bedürfnissen und Wünschen zu 

versorgen und zu betreuen

Unter Einbeziehung der neuesten Erkenntnisse aus 
den nationalen Expertenstandards, können wir 

Ihnen eine  anbieten.
Wir legen Wert darauf, Ihre Selbständigkeit zu erhalten 

und ihre vorhandenen Fähigkeiten zu fördern

Im Interesse der uns anvertrauten Patienten wir 
mit Ärzten, Kliniken, Therapeuten, Behörden und Angehörigen

Gerne unterstützen und beraten wir Sie 
bei allen Fragen bezüglich der Kosten-

übernahme bei der Kranken- und Pflegeversicherung

Gesund werden und bleiben.   Wir erhalten Lebensqualität.

Claudia Trispel-Becker
Königstrasse 57

58300 Wetter

Tel.: 02335 / 68272-0
Fax: 02335 / 68272-29

www.das-mobile-pflegeteam.de
info@das-mobile-pflegeteam.de

Grundpflege:

Hilfe bei der Körperpflege
Ganzkörperwaschung
Baden/Duschen
Betten und Lagerung
Hilfe beim An- und Auskleiden
Mobilisation
Krankenbeobachtung
Hilfen bei der Nahrungsaufnahme
Versorgung bei Ausscheidungs- 
und Inkontinenzproblemen

Behandlungspflege:

Medikamentenüberwachung und -verabreichung
Blutzuckerkontrolle
Vitalzeichenkontrolle (Puls, Blutdruck, Temperatur)
Injektionen (intramuskulär, subcutan)
Dekubitusversorgung Grad 1-3
Verbände aller Art:
  Wundpflege und Versorgung
  septische und aseptische Verbandwechsel
Kompressionsstrümpfe an- und ausziehen
Medizinische Einreibungen
Katheterisierung
Klistiere als therapeutische Maßnahme
Anus-Praeterversorgung
Pflege von Sonden und Drainagen
Portversorgung
Versorgung von onkologischen und
postoperativen Patienten
Schmerztherapie
Sonstige medizinische Versorgung 
nach Anweisung des Arztes

Das sind unsere Leistungen:

Intensivpflege:

Versorgung von Beatmungspatienten
bis zu 24 Stunden täglich
Tracheostoma-Pflege
Tracheales und endotracheales Absaugen
Wechsel und Pflege von Trachealkanülen
Parenterale Ernährung und Überwachung
Sondenernährung
Sterbebegleitung / Finalpflege

Betreuungsangebot:

Zusätzliche Betreuungsleistungen
nach § 45 SGB XI
¼ oder ½ jährliche Beratungsbesuche für
Bezieher von Pflegegeld als Nachweis
für die Pflegeversicherung nach 
§ 37 Abs. 3 SGB XI
Verhinderungspflege bei Krankheit 
oder Urlaub der Pflegeperson

Weiterhin bieten wir für Patienten an:

regelmäßiges Kaffeetrinken
jährliche Urlaubsfahrt mit Begleitung

unsere 

Rufen Sie uns an, wir nehmen uns Zeit für Sie!

Wir unterstützen Sie gerne bei:

der Organisation und Beschaffung
von Pflegehilfsmitteln
der Anleitung / Einarbeitung der Angehörigen
in pflegerische Tätigkeiten

der Vermittlung von:
   Essen auf Rädern, Hausnotruf, Haushaltshilfen
   Fußpflege / Friseur u.a.

Ausführliche Informationen hierzu erhalten 

Sie von uns in einem persönlichen Gespräch.
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Pflege in guten Händen

www.diakonie-en-hagen.de

Wir beraten Sie gern. 

Das mobile Pflegeteam
Ambulante

Kranken- und Altenpflege
 Kinderkrankenpflege

Unser Team

Unsere Ziele 

 optimale und ganzheitliche Pflege

kooperieren 

kostenlos und 
unverbindlich 

aus qualifiziertem  Pflegepersonal
 besteht seit September 1994

sind jeden Menschen individuell 
nach seinen Bedürfnissen und Wünschen zu 

versorgen und zu betreuen

Unter Einbeziehung der neuesten Erkenntnisse aus 
den nationalen Expertenstandards, können wir 

Ihnen eine  anbieten.
Wir legen Wert darauf, Ihre Selbständigkeit zu erhalten 

und ihre vorhandenen Fähigkeiten zu fördern

Im Interesse der uns anvertrauten Patienten wir 
mit Ärzten, Kliniken, Therapeuten, Behörden und Angehörigen

Gerne unterstützen und beraten wir Sie 
bei allen Fragen bezüglich der Kosten-

übernahme bei der Kranken- und Pflegeversicherung

Gesund werden und bleiben.   Wir erhalten Lebensqualität.

Claudia Trispel-Becker
Königstrasse 57

58300 Wetter

Tel.: 02335 / 68272-0
Fax: 02335 / 68272-29

www.das-mobile-pflegeteam.de
info@das-mobile-pflegeteam.de

Grundpflege:

Hilfe bei der Körperpflege
Ganzkörperwaschung
Baden/Duschen
Betten und Lagerung
Hilfe beim An- und Auskleiden
Mobilisation
Krankenbeobachtung
Hilfen bei der Nahrungsaufnahme
Versorgung bei Ausscheidungs- 
und Inkontinenzproblemen

Behandlungspflege:

Medikamentenüberwachung und -verabreichung
Blutzuckerkontrolle
Vitalzeichenkontrolle (Puls, Blutdruck, Temperatur)
Injektionen (intramuskulär, subcutan)
Dekubitusversorgung Grad 1-3
Verbände aller Art:
  Wundpflege und Versorgung
  septische und aseptische Verbandwechsel
Kompressionsstrümpfe an- und ausziehen
Medizinische Einreibungen
Katheterisierung
Klistiere als therapeutische Maßnahme
Anus-Praeterversorgung
Pflege von Sonden und Drainagen
Portversorgung
Versorgung von onkologischen und
postoperativen Patienten
Schmerztherapie
Sonstige medizinische Versorgung 
nach Anweisung des Arztes

Das sind unsere Leistungen:

Intensivpflege:

Versorgung von Beatmungspatienten
bis zu 24 Stunden täglich
Tracheostoma-Pflege
Tracheales und endotracheales Absaugen
Wechsel und Pflege von Trachealkanülen
Parenterale Ernährung und Überwachung
Sondenernährung
Sterbebegleitung / Finalpflege

Betreuungsangebot:

Zusätzliche Betreuungsleistungen
nach § 45 SGB XI
¼ oder ½ jährliche Beratungsbesuche für
Bezieher von Pflegegeld als Nachweis
für die Pflegeversicherung nach 
§ 37 Abs. 3 SGB XI
Verhinderungspflege bei Krankheit 
oder Urlaub der Pflegeperson

Weiterhin bieten wir für Patienten an:

regelmäßiges Kaffeetrinken
jährliche Urlaubsfahrt mit Begleitung

unsere 

Rufen Sie uns an, wir nehmen uns Zeit für Sie!

Wir unterstützen Sie gerne bei:

der Organisation und Beschaffung
von Pflegehilfsmitteln
der Anleitung / Einarbeitung der Angehörigen
in pflegerische Tätigkeiten

der Vermittlung von:
   Essen auf Rädern, Hausnotruf, Haushaltshilfen
   Fußpflege / Friseur u.a.

Ausführliche Informationen hierzu erhalten 

Sie von uns in einem persönlichen Gespräch.
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Immer in Ihrer Nähe!

In Wetter
immer für Sie da!

• Seniorenpflege
• Krankenpflege
• OP-Nachsorge
• Portversorgung
• Hausnotruf
• Urlaubsvertretung
• Familienpflege
• Behandlungspflege
• psychiatrische 
 Krankenpflege
• Haushaltshilfen

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Tietz

Tel.: (0 23 35) 91 39 59 
Königstr. 15, 58300 Wetter

wetter@pflegebuero.com

www.pflegebuero.com
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Genießen Sie Ihr Leben in der 
Wohnanlage „Am Heilkenbach“

Immer mehr ältere Menschen wollen ihr 
Leben möglichst lange aktiv gestalten. 
Die Frage ist längst nicht mehr, wie alt 
man wird, sondern wie man alt wird. 
Dies wird zum großen Teil mitbestimmt 
durch den Lebensraum, der zur Verfü-
gung steht. In einer angenehmen At-
mosphäre, in Gemeinschaft und in einer 
Wohnung, die den zunehmenden 
Beeinträchtigungen des Alters Rech-
nung trägt, ist es möglich, auch im Alter 
selbstständig zu wohnen.

Dieser Grundgedanke
wird in der Wohnanlage „Am Heilken-
bach“ umgesetzt.

Um einen Innenhof herum gruppiert bie-
ten 40 Wohnungen, die zum größten Teil 
barrierefrei und rollstuhlgerecht erbaut 
wurden, gemeinsam mit einem hellen
Gemeinschaftsraum ein überschaubares 
Wohnumfeld. Jeder Mieter kann nach 
seinem eigenen Maßstab von Nähe und 
Distanz, Selbstständigkeit und Unter-
stützung leben. 

Leben und Wohnen im Alter

Wohnungsangebot:

1-3-Raum-Wohnungen
40-80 m²
Miete (kalt) 6,85 €/m²
Nebenkosten 3 €/m²

Das Betreuungsangebot 
für 60€/Monat beinhaltet:

• Organisation und Unterstützung
 bei Amtsgängen, Formularen, 
 Vermittlung von Hilfsangeboten 

• Mittagstisch

• regelmäßige Cafénachmittage

• Kreativangebote, Ausfl üge, Spiel   
 und Bewegung

• angemessene Hilfe, die Ihnen ein   
 Leben mit Qualität und Mobilität in   
 der Gemeinschaft ermöglicht

• Hilfestellung in Notlagen

• ein hohes Maß an Sicherheit und   
 Komfort

Bei uns haben Sie garantiert viel vor:

Unterschiedliche Kultur- und Freizeitangebote werden organisiert.
Spielen Sie Bingo oder rätseln Sie gerne? 
Sind Sie Hobbymaler oder basteln Sie lieber?
Was auch immer Ihnen gefällt, „Am Heilkenbach“ können Sie alte sowie neue 
Leidenschaften entdecken und mit Anderen teilen. 

Service und Dienstleistung:

Ein werktags besetztes Service- und Verwaltungsbüro sowie ein Betreuungsteam 
bieten kompetente Begleitung und Beratung in persönlichen Angelegenheiten.

Sind Sie neugierig geworden?
Rufen Sie uns einfach an oder kommen Sie vorbei, auch wenn noch kein aktueller Handlungsbedarf besteht! 
Wir informieren Sie gerne!

Öffnungszeiten: Montag - Freitag zwischen 10Uhr – 12Uhr oder nach Vereinbarung
Tel.: 02335 969840  Email: diakoniewerk@baptisten-grundschoettel.de 
Träger: Diakoniewerk Betreutes Leben Grundschöttel.e.V. Grundschötteler Str. 46, 58300 Wetter 



17

Johannes-Zauleck-Haus
Eine Einrichtung des Diakonisches Werkes Ennepe-Ruhr / Hagen GmbH
Wilhelmstr. 32a in 58300 Wetter

Tel: 02335 9196-0
E-Mail: ah.johannes-zauleck-haus@diakonie-online.org

Im Herzen der Stadt Wetter an der Ruhr 
liegt das Johannes-Zauleck-Haus. Zwei 
Drittel des Stadtgebietes dienen der Er-
holung, etwa beim bequemen Spazier-
gang immer am Wasser entlang. Das 
lieben die Wetteraner und die Gäste von 
außerhalb ganz besonders.

Unser Altenheim inmitten des histori-
schen Stadtkerns verfügt über 69 Pfl e-
geplätze und 9 Kurzzeitpfl egeplätze.

Aus unseren 53 Einzel- und acht Dop-
pelzimmern genießen Sie den Blick über 
das Ruhrtal; Ihr neues Zuhause gestal-

ten Sie individuell nach Ihren Wünschen 
und Ihren Bedürfnissen entsprechend.
Unter dem Motto "Wir schaffen Freiräu-
me" ist unsere Kurzzeitpfl ege für neun 
Gäste ausgestattet. Hier fi nden Sie Erho-
lung, wenn  Ihre pfl egenden Angehöri-
gen Urlaub machen oder wenn Sie nach 
einem Kranhausaufenthalt noch nicht 
in Ihr eigenes Zuhause zurück können 
oder einfach einmal nur Urlaub machen 
wollen.

Genießen Sie das Ambiente einer Pfl e-
geeinrichtung, in der modernste Quali-
tätsstandards sowie Gemütlichkeit und 

Wärme kein Widerspruch sind.  Der per-
sönliche Kontakt ist uns wichtig.
Unser Sozialarbeiter, Herr Michael Klü-
ter, der Pfl egedienstleiter Herr Marcel 
Jochheim und unser Heimleiter Herr 
Bernhard Masur empfangen Sie und Ihre 
Angehörigen gerne zu einem ersten Ge-
spräch. Sie informieren Sie über Ihr neu-
es Wohnumfeld und über die Angebote 
und Leistungen des Hauses.

Erholung direkt vor der Haustür
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Rundum geborgen
    und
      selbstbestimmt
          leben.

Stationäre und Kurzzeitpflege,
Leistung und Ausstattung: 

Kabelanschluss, Internet, TV, •	
Telefon
Wäschedienst•	
Fahrdienst•	
Probewohnen möglich•	
Haustiere möglich•	
Mitnahme eigener Möbel möglich•	
Balkon, Park, Dachterrasse•	
Therapie-  und Gymnastikraum•	
Veranstaltungs- und Andachtsraum•	
Cafeteria•	
Zentrales Restaurant•	
Hobbyküche, Bastelraum•	
Friseursalon•	
Krankengymnastische Praxis•	

Mehr	Info,	Bilder	und	Videos	finden	
Sie im Internet unter
www.pflegeheim-wetter.de.

Wir orientieren uns
am normalen Tagesablauf
des	pflegebedürftigen	
Menschen. Unser Ziel ist es, 
dass sich die Bewohner  in 
unserer Einrichtung zu Hause 
und zufrieden fühlen.

Wir erhalten so viel 
Selbstständigkeit
wie möglich und geben
so viel Hilfe wie nötig.

Das Ideal unserer Arbeit
ist eine optimale, qualitativ 
hohe, bewohnerorientierte, 
individuelle		Pflege	und	
Betreuung, wie wir sie uns selbst 
in gleicher Situation wünschen.

Friedrichstraße Wetter

Friedrichstraße 30, D-58300 Wetter
Telefon 02335  84619-0
Telefax 02335  84619-555
E-Mail	info@pflegeheim-wetter.de
Web	www.pflegeheim-wetter.de

Mitglied im
Bundesverband
privater Anbieter
sozialer Dienste e.V.

Pfl egeeinrichtung Herta Stohr

Für viele Menschen kommt irgend-
wann der Punkt, an dem sie sich nicht 
mehr alleine versorgen können. 

Sie benötigen Unterstützung zur Be-
wältigung Ihres Alltags. Unsere Pfl ege-
einrichtung begleitet Senioren und ihre 
Angehörigen in diesem Lebensabschnitt 
mit dem Ziel, auch im hohen Alter ein 
den individuellen Möglichkeiten ent-
sprechendes angenehmes und erfülltes 
Leben zu gestalten. 

Seit September 1998 bieten wir pfl e-
gebedürftigen älteren Menschen eine 
ganzheitliche, wenn möglich aktivieren-
de Pfl ege in familiärer Atmosphäre.

Bereits im Juli 2000 ist unsere Einrich-
tung um ein zweites Haus erweitert 
worden. Im Herbst 2006 wurde dann 
ein Erweiterungsbau angefügt, in dem 
demenzkranke Menschen in einer Haus-
gemeinschaft leben.
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Rundum geborgen
    und
      selbstbestimmt
          leben.

Stationäre und Kurzzeitpflege,
Leistung und Ausstattung: 

Kabelanschluss, Internet, TV, •	
Telefon
Wäschedienst•	
Fahrdienst•	
Probewohnen möglich•	
Haustiere möglich•	
Mitnahme eigener Möbel möglich•	
Balkon, Park, Dachterrasse•	
Therapie-  und Gymnastikraum•	
Veranstaltungs- und Andachtsraum•	
Cafeteria•	
Zentrales Restaurant•	
Hobbyküche, Bastelraum•	
Friseursalon•	
Krankengymnastische Praxis•	

Mehr	Info,	Bilder	und	Videos	finden	
Sie im Internet unter
www.pflegeheim-wetter.de.

Wir orientieren uns
am normalen Tagesablauf
des	pflegebedürftigen	
Menschen. Unser Ziel ist es, 
dass sich die Bewohner  in 
unserer Einrichtung zu Hause 
und zufrieden fühlen.

Wir erhalten so viel 
Selbstständigkeit
wie möglich und geben
so viel Hilfe wie nötig.

Das Ideal unserer Arbeit
ist eine optimale, qualitativ 
hohe, bewohnerorientierte, 
individuelle		Pflege	und	
Betreuung, wie wir sie uns selbst 
in gleicher Situation wünschen.

Rundum geborgenRundum geborgen
    und
      selbstbestimmt
          leben.

Stationäre und Kurzzeitpflege,
Leistung und Ausstattung:

Kabelanschluss, Internet, TV, •	

Friedrichstraße Wetter

Friedrichstraße 30, D-58300 Wetter
Telefon 02335  84619-0
Telefax 02335  84619-555
E-Mail	info@pflegeheim-wetter.de
Web	www.pflegeheim-wetter.de

Mitglied im
Bundesverband
privater Anbieter
sozialer Dienste e.V.
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Älteren Menschen helfen.
Die Altenhilfe der Evangelischen Stiftung Volmarstein bietet ein Verbundsystem 
offener ambulanter, teilstationärer und stationärer Pfl ege- und Betreuungsleistungen. 
Dazu gehören auch die Tagespfl ege und Kurzzeitpfl egeplätze in Altenpfl egeheimen.

Mit Technologie helfen.
Das Forschungsinstitut Technologie und Behinderung (FTB) der Evangelischen Stiftung 
Volmarstein hat den Auftrag, die Situation von Menschen mit Behinderungen und 
älteren Menschen mit Hilfe von Technologie zu verbessern. Dazu gehört auch die 
Wohnberatung, die älteren, behinderten oder erkrankten Menschen hilft, ihr Leben 
in vertrauter Umgebung so lange wie möglich selbständig führen zu können.

Helfen Sie mit.
Sie haben freie Zeit und Lust, sich freiwillig zu engagieren? Dann helfen Sie 
behinderten, alten und kranken Menschen in der Evangelischen Stiftung Volmarstein 
und werden auch Sie ehrenamtlicher Mitarbeiter. Wir freuen uns auf Sie.

Zur Evangelischen Stiftung gehören auch:

Orthopädische Klinik Volmarstein · Evangelisches Krankenhaus Hagen-Haspe
Behindertenhilfe · Förderschule (Oberlinschule) · Berufsbildungswerk (BBW)
Werner-Richard-Berufskolleg (Internat) · Werkstatt für behinderte Menschen (WfbM) ...

Evangelische Stiftung Volmarstein . Hartmannstraße 24 . 58300 Wetter . Telefon 0 23 35 - 6 39 - 0
Spendenkonto 2 101 599 054 . KD-Bank eG (BLZ 350 601 90) . www.volmarstein.org
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Der Gemeinnützige Verein für Sozialeinrichtungen in Herdecke bietet seit 
seiner Gründung in den 50er Jahren ambulante, teilstationäre und statio-
näre Pfl ege- und Betreuungsleistungen für pfl egebedürftige Menschen an. 
Die GVS-Einrichtungen umfassen zwei Altenzentren (incl. beschützender 
Bereich, Kurzzeitpfl ege und Tagespfl ege), die Parkanlage Nacken (Betreutes 
Wohnen auch für leicht dementiell Erkrankte und vollstationäre Pfl ege-
Wohngruppen), eine größere Anzahl Altenwohnungen im jeweiligen Areal 
der Altenzentren und einen ambulanten Dienst. Unsere Mitarbeiter infor-
mieren Sie gern über die verschiedenen Möglichkeiten!
Informationen über Leistungen und Preise fi nden Sie auch auf unserer 
Internetseite: www.gvs-herdecke.de

Zentrale Verwaltung:  02330 603-0
Goethestr. 20b
58313 Herdecke

Wohnen im Alter
•  Altenwohnungen
•  Betreutes Wohnen 02330 603-101

GVS-Mobile Pfl ege
•  Mobile Soziale Dienste
•  Haushaltsnahe Dienstleistungen
•  Betreuung für Demenzerkrankte zu Hause 02330 603-106

Tagespfl ege 02330 603-0

Kurzzeitpfl ege Altenzentrum Herdecke  02330 603-166
Goethestr. 20b

Kurzzeitpfl ege Altenzentrum Kirchende 02330 603-252
Kirchender Dorfweg 53

Stationäre Pfl ege Altenzentrum Herdecke  02330 603-166
Goethestr. 20b

Stationäre Pfl ege Altenzentrum Kirchende 02330 603-252
Kirchender Dorfweg 53

Beratung  02330 603-166

• Wohnen
• Ambulante Hilfen
• Teilstationäre Hilfen
• Stationäre Hilfen
• Hilfen bei dementiellen Erkrankungen

Gemeinnütziger Verein 
für Sozialeinrichtungen Herdecke e.V.

Beraten
Betreuen
Pfl egen
Versorgen
Wohnen

Älteren Menschen helfen.
Die Altenhilfe der Evangelischen Stiftung Volmarstein bietet ein Verbundsystem 
offener ambulanter, teilstationärer und stationärer Pfl ege- und Betreuungsleistungen. 
Dazu gehören auch die Tagespfl ege und Kurzzeitpfl egeplätze in Altenpfl egeheimen.

Mit Technologie helfen.
Das Forschungsinstitut Technologie und Behinderung (FTB) der Evangelischen Stiftung 
Volmarstein hat den Auftrag, die Situation von Menschen mit Behinderungen und 
älteren Menschen mit Hilfe von Technologie zu verbessern. Dazu gehört auch die 
Wohnberatung, die älteren, behinderten oder erkrankten Menschen hilft, ihr Leben 
in vertrauter Umgebung so lange wie möglich selbständig führen zu können.

Helfen Sie mit.
Sie haben freie Zeit und Lust, sich freiwillig zu engagieren? Dann helfen Sie 
behinderten, alten und kranken Menschen in der Evangelischen Stiftung Volmarstein 
und werden auch Sie ehrenamtlicher Mitarbeiter. Wir freuen uns auf Sie.

Zur Evangelischen Stiftung gehören auch:

Orthopädische Klinik Volmarstein · Evangelisches Krankenhaus Hagen-Haspe
Behindertenhilfe · Förderschule (Oberlinschule) · Berufsbildungswerk (BBW)
Werner-Richard-Berufskolleg (Internat) · Werkstatt für behinderte Menschen (WfbM) ...

Evangelische Stiftung Volmarstein . Hartmannstraße 24 . 58300 Wetter . Telefon 0 23 35 - 6 39 - 0
Spendenkonto 2 101 599 054 . KD-Bank eG (BLZ 350 601 90) . www.volmarstein.org

Altenzentrum Herdecke

Altenzentrum Kirchende

Parkanlage Nacken
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Gemeinschaftskrankenhaus  

Herdecke  gemeinnützige GmbH  

Gerhard-Kienle-Weg 4 

58313 Herdecke  

Telefon: (0 23 30) 62-0  

www.gemeinschaftskrankenhaus.de

Abteilung Pflege-Überleitung/
Entlassungsmanagement  
und Sozialdienst 
(„Die Brücke nach Hause“)

Für Patienten, die nach dem Kranken-

hausaufenthalt weiterer ambulanter 

Pflege und Versorgung bedürfen, gibt 

es die Abteilung Pflege-Überleitung. 

Zusammen mit dem Sozialdienst des 

Gemeinschaftskrankenhauses stehen 

Ihnen die MitarbeiterInnen dieser 

Abteilung bei allen Fragen bezüglich 

der Erkrankung sowie bei persönlichen 

und sozialen Schwierigkeiten zur Seite. 

Die Abteilung Pflege-Überleitung stellt 

die Kontinuität der Pflege und die Wei-

terversorgung zwischen der stationären 

und ambulanten Behandlung sicher. 

Schon zu Beginn des Krankenhaus-

aufenthaltes sollten Sie sich daher bei 

den zuständigen MitarbeiterInnen der 

Abteilungen melden, damit rechtzeitig 

alle erforderlichen Maßnahmen für die 

weitere nachstationäre Pflege, Reha-

bilitation oder Versorgung eingeleitet 

werden können. 

Die Namen der zuständigen Mitarbei-

terInnen der Pflege-Überleitung oder 

des Sozialdienstes erfahren sie auf den 

Stationen. 

 

Kontakt: 

Marly Joosten   

Telefon (0 23 30) 62-3937

Palliativmedizinischer  
Konsiliardienst für die Region 
Hagen, Herdecke, Wetter

Der für die Region Hagen, Herdecke 

und Wetter zuständige neue  

Palliativmedizinische Konsiliardienst 

besteht aus 

 – K. Caspers, Weiterbildungs- 

assistentin für Allgemein- u.  

Palliativmedizin, GKH

 – Dr. H.-W. Lindemann, Leiter  

der Abteilung für Hämatologie 

und Onkologie des Krankenhauses 

Hagen, Palliativmediziner

 – Y. Lösch, Anästhesistin und Pallia-

tivmedizinerin, GKH

 – Dr. E.-U. Müller, Hämatologe  

und internistischer Onkologe,  

Palliativmediziner, Hagen

 – Dr. U. Queckenstedt,  

Hausärztliche Internistin und  

Palliativmedizinerin, Hagen

Leistungen sind u. a.: Schmerzthera-

pie, Bekämpfung anderer belastender 

Symptome, Gesprächsführung und 

Unterstützung pflegender Angehöri-

ger sowie Koordination notwendiger 

Hilfsangebote. Über die unten ange-

gebenen Pallimed-Nummer ist der 

Dienst rund um die Uhr erreichbar. 

Kontakt: 

Pallimed-Telefon 0700 72554633

Ambulantes Hospiz  
„Olibanum“  
Herdecke/Wetter

Schwerstkranke, Sterbende und ihre 

Angehörigen werden von speziell aus-

gebildeten Ehrenamtlichen im Hospiz 

„Olibanum“ ambulant begleitet.  Es ist 

Teil des Palliative-Care-Netzes Hagen/

Herdecke/Wetter.

Kontakt: 

Marly Joosten, ambulantes  

Hospiz Herdecke/Wetter

Gerhard Kienle Weg 4 , Postfach, 

58313 Herdecke,

Telefon (0 23 30) 62-3964

Mobil (0179) 4965037

marlyjoosten@gmx.de

Ingrid Kieber, Geschäftsführerin  

der Familien- und Krankenpflege  

Wetter/Herdecke

Telefon (0 23 30) 9706950 oder 2011

i.kieber@familien-krankenpflege.com
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Gemeinschaftskrankenhaus  

Herdecke  gemeinnützige GmbH  

Gerhard-Kienle-Weg 4 

58313 Herdecke  

Telefon: (0 23 30) 62-0  

www.gemeinschaftskrankenhaus.de

Abteilung Pflege-Überleitung/
Entlassungsmanagement  
und Sozialdienst 
(„Die Brücke nach Hause“)

Für Patienten, die nach dem Kranken-

hausaufenthalt weiterer ambulanter 

Pflege und Versorgung bedürfen, gibt 

es die Abteilung Pflege-Überleitung. 

Zusammen mit dem Sozialdienst des 

Gemeinschaftskrankenhauses stehen 

Ihnen die MitarbeiterInnen dieser 

Abteilung bei allen Fragen bezüglich 

der Erkrankung sowie bei persönlichen 

und sozialen Schwierigkeiten zur Seite. 

Die Abteilung Pflege-Überleitung stellt 

die Kontinuität der Pflege und die Wei-

terversorgung zwischen der stationären 

und ambulanten Behandlung sicher. 

Schon zu Beginn des Krankenhaus-

aufenthaltes sollten Sie sich daher bei 

den zuständigen MitarbeiterInnen der 

Abteilungen melden, damit rechtzeitig 

alle erforderlichen Maßnahmen für die 

weitere nachstationäre Pflege, Reha-

bilitation oder Versorgung eingeleitet 

werden können. 

Die Namen der zuständigen Mitarbei-

terInnen der Pflege-Überleitung oder 

des Sozialdienstes erfahren sie auf den 

Stationen. 

 

Kontakt: 

Marly Joosten   

Telefon (0 23 30) 62-3937

Palliativmedizinischer  
Konsiliardienst für die Region 
Hagen, Herdecke, Wetter

Der für die Region Hagen, Herdecke 

und Wetter zuständige neue  

Palliativmedizinische Konsiliardienst 

besteht aus 

 – K. Caspers, Weiterbildungs- 

assistentin für Allgemein- u.  

Palliativmedizin, GKH

 – Dr. H.-W. Lindemann, Leiter  

der Abteilung für Hämatologie 

und Onkologie des Krankenhauses 

Hagen, Palliativmediziner

 – Y. Lösch, Anästhesistin und Pallia-

tivmedizinerin, GKH

 – Dr. E.-U. Müller, Hämatologe  

und internistischer Onkologe,  

Palliativmediziner, Hagen

 – Dr. U. Queckenstedt,  

Hausärztliche Internistin und  

Palliativmedizinerin, Hagen

Leistungen sind u. a.: Schmerzthera-

pie, Bekämpfung anderer belastender 

Symptome, Gesprächsführung und 

Unterstützung pflegender Angehöri-

ger sowie Koordination notwendiger 

Hilfsangebote. Über die unten ange-

gebenen Pallimed-Nummer ist der 

Dienst rund um die Uhr erreichbar. 

Kontakt: 

Pallimed-Telefon 0700 72554633

Ambulantes Hospiz  
„Olibanum“  
Herdecke/Wetter

Schwerstkranke, Sterbende und ihre 

Angehörigen werden von speziell aus-

gebildeten Ehrenamtlichen im Hospiz 

„Olibanum“ ambulant begleitet.  Es ist 

Teil des Palliative-Care-Netzes Hagen/

Herdecke/Wetter.

Kontakt: 

Marly Joosten, ambulantes  

Hospiz Herdecke/Wetter

Gerhard Kienle Weg 4 , Postfach, 

58313 Herdecke,

Telefon (0 23 30) 62-3964

Mobil (0179) 4965037

marlyjoosten@gmx.de

Ingrid Kieber, Geschäftsführerin  

der Familien- und Krankenpflege  

Wetter/Herdecke

Telefon (0 23 30) 9706950 oder 2011

i.kieber@familien-krankenpflege.com
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Beratungsstellen
Die Beratungsstellen sind Ansprechpartner bei allen Fragen im Zusammenhang mit 
Alter und Pfl egebedürftigkeit. Sie informieren und beraten

•   über ambulante Dienste
•  über stationäre und teilstationäre Hilfen
•  bei persönlichen Krisen
•  über pfl egerische Hilfsmittel
•  über Finanzierung und Zuständigkeiten
•  über Wohnen im Alter
•  über Betreuungsangelegenheiten

Stadt Wetter (Ruhr)

Herr Fiedler  02335 840347

Herr Kremer 02335 840342

Frau Schmitz (Finanzierung)  02335 840334

Kreisgesundheitsamt, sozialpsychiatrischer Dienst

Frau Broscheit  02302 922272

Frau Pauka  02302 922260

Erziehungs-, Familien- und Lebensberatung  02335 1230

Betreuungsbüro Cura-Plus  02335 970730

Beratungsstelle der Wohnstättengenossenschaft  02335 846005 und
 0163 2695597

Gemeinschaftskrankenhaus Herdecke  02330 62-3406
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